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Sehr geehrte Eltern,

liebe Erziehungsberechtigte,
liebe Schiilerinnen und Schdiler,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

an einer guten Schule ist immer etwas
los. Das Bild auf unserem Elternbrief
bringt unser Motto hervorragend zum
Ausdruck. Es entstand bei unserer
diesjahrigen Faschingsfeier, die von
der SV und unseren Paten fiir die 5.
und 6. Klassen organisiert wurde.

Ein besonderes Projekt im zweiten
Halbjahr wird die Entstehung eines
Films im Auftrag des Bildungsministeri-
ums Rheinland-Pfalz sein. In diesem
Projekt sollen insbesondere die Erfah-
rungen Uber die Arbeit und die Erfol-
ge der Realschule plus dargestellt
werden. Ziel ist es, einen Gesamt-
Uberblick liber die Facetten der Real-
schule plus zu geben. Im Rahmen die-
ses Films werden kurze Videoclips mit
unterschiedlichen Akteuren wie El-
tern, ehemaligen und derzeitigen
Schillerinnen und Schilern, Lehr-
kraften und Betrieben gedreht, die in
ihren Statements unter anderem Fra-
gen zur Realschule plus und zur Fach-
oberschule beantworten.

Der Beitrag zeigt auRerdem positive
Beispiele von unseren Absolventinnen
und Absolventen, die einen spannen-
den Ausbildungsplatz gefunden ha-
ben, die in einem Studium erfolgreich
sind, bzw. Beispiele an interessanten
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Betrieben, die gute Erfahrungen mit
unseren Schiilerinnen und Schiilern
gemacht haben.

Nach dem Gewinn des Schulpreises
bei Jugend forscht im Jahr 2016, wa-
ren wir auch in diesem Februar sehr
erfolgreich. Neben vielen guten Plat-
zierungen erzielte Max Kracke aus der
Klasse 10e mit seiner Arbeit
,,Bleistiftmusik” den ersten Platz im
Fachgebiet Technik. Er wird unsere
Schule beim Landeswettbewerb in
Ludwigshafen vertreten.

Die Anmeldungen fiir die neuen 5.
und 11. Klassen fiir das Schuljahr
2017/18 haben wieder ein sehr gutes
Ergebnis gezeigt. Nach den Sommer-
ferien werden wir vier neue 5. Klassen
bilden. Die Anmeldezahlen (93) geben
uns das Gefiihl, unseren Schilerinnen
und Schilern gute Zukunftsperspekti-
ven zu erdffnen. Das Wahlverhalten
der Schiilerinnen und Schiiler und der
Eltern unterstreicht die Akzeptanz der
gesamten Bandbreite unseres schuli-
schen Profils. Dieses Profil reicht in
der Orientierungsstufe Gber das Ange-
bot einer Blaserklasse, unser
»,Ganztagsangebot (zwei Ganztagsklas-
sen)” bis hin zur Bildung von zwei
Halbtagsklassen.

Die Fachoberschule an der KARS ver-
lauft Gberaus erfolgreich. Auch im
Schuljahr 2017/18 werden wir auf-
neue
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grund der guten Anmeldezahlen zwei
neue 11. Klassen bilden kénnen. Im
Bereich der Fachoberschule hat unser
neuer FOS-Koordinator, Herr Holger
Deckler, mit seiner Arbeit begonnen.

Auch dieses Jahr gehen die Sanierungs
- und Instandsetzungsarbeiten an un-
serer Schule in enger Abstimmung
und mit groRer Unterstitzung der
Stadt Landau weiter. In den Sommer-
ferien 2017 kommt es zu den ab-
schlieBenden Arbeiten an unserer
Turnhalle. Wir freuen uns ganz beson-
ders dariber, dass sich durch den An-
strich der Fassaden die gute Padago-

gik, die im Inneren der Gebdude
stattfindet, sich jetzt auch weithin
sichtbar in der AufRenansicht wieder-
spiegelt.

Unser Foérderverein unterstiitzt uns
bei vielen besonderen Projekten. In
diesem Jahr liegt ein Schwerpunkt
auf der Erweiterung der Kletterwand.
Uber Ihre Unterstiitzung in Form einer
Spende oder Mitgliedschaft wirden
wir uns sehr freuen.

Fiir ein erfolgreiches Miteinander ist
die enge Zusammenarbeit zwischen
allen Mitgliedern der Schulgemein-
schaft sehr wichtig. Nutzen Sie bitte
die vielfaltigen Moglichkeiten zur ge-
genseitigen Information und Bera-
tung. Wir wiinschen lhnen und euch
im Namen der Schulleitung und des
gesamten Kollegiums der KARS auch
im zweiten Halbjahr das notige Durch-
haltevermégen und den erwiinschten
Erfolg am Schuljahresende.

Mit freundlichen GriiRen

M. Schabowski, Rektor

€ Yl
E. Paul, Konrektorin
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R. Sersch, Konrektorin

s

H. Deckler, FOS-Koordinator
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K. Ellerwald, Konrektorin
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Kompetent in eigener Sache

zukunftlauft»

Homepage der Schule

Auf der Homepage unserer Schule finden sich neue Informationen, Berichte und
Fotos aus allen Bereichen des Schullebens: Downloads von Blicherlisten, der
Wegbeschreibung oder der Hausordnung etc., Presseberichte tber die KARS so-
wie Fotos und Texte zu wichtigen schulischen Ereignissen (wie z.B. Abschlussfei-
er, Frankreichaustausch, SV-Aktionen, Unterrichtsprojekte und Sportturniere
etc.) Wer sich einen Uberblick verschaffen méchte, der kann sich auf unserer
Homepage (www.kars-landau.de) informieren.

Wir mdchten Sie und euch besonders auf die App ,,Zukunft lduft” auf unserer
Homepage hinweisen. Man kann sie kostenlos herunterladen.

Sie wendet sich an Schiilerinnen und Schiiler, Eltern und Lehrkrafte.

Mit dieser App kann man:

. einen individuellen Interessen-Check durchfihren,
. sein personliches Profil,
. eine Berufswahlliste und vieles mehr erstellen

Personelle Verénderungen cher Mathematik, Bildende Kunst und

Informatik.
Gegen Ende des ersten Halbjahres

haben Frau Horak und Herr Prokosch
ihr Freiwilliges Soziales Jahr an unse-
rer Schule beendet und mit ihrem Stu-
dium begonnen bzw. sich neuen be-
ruflichen Aufgaben zugewendet. Wir
wiinschen lhnen alles Gute und be-
danken uns fir die geleistete Arbeit.

Unser Kollegium wird im neuen Schul-
halbjahr verstarkt durch Frau Kleme-

ment. Sie unterrichtet bei uns die Fa-
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http://www.kars-landau.de/
http://www.zukunft-läuft.de/

Schulleitung komplett—neuer
Koordinator der FOS

Seit 31. Januar ist der neue Koordina-
tor der Fachoberschule, Herr Holger
Deckler, an unsere Schule gewechselt.
Die Kombination von Schule (Erwerb
der Fachhochschulreife) und Praxis in
einem Betrieb waren fiir ihn ein wich-
tiges Motiv. Mit dem Erwerb der all-

Abschlussfeier 23.06.2017
,Die Festhalle in Landau z&ahlt zu den
bedeutendsten Festspiel- und Thea-
terbauten des Jugendstils im stiddeut-
schen Raum.” Sie bildet seit Jahren
einen herausragenden Rahmen fir
unsere Abschlussfeiern. Wir freuen
uns besonders, die Verleihung aller
moglichen Abschlisse unserer Schul-
art mit zahlreichen Vertretern aus
Politik, Wirtschaft und Schule gemein-
sam am 23.06.2017 zu feiern.

Zukunft vorbereiten
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gemeinen Fachhochschulreife nach
der 12. Klasse eréffnen sich viele Per-
spektiven: Studium an einer Fach-
hochschule, qualifizierte Berufsausbil-
dung oder Erwerb der allgemeinen
Hochschulreife an einer Berufsbilden-
den Schule der Region.

Herr Deckler ibernimmt im 2. Schul-
halbjahr Unterrichtsstunden in der 11.
und 12. Klasse, ist fur die Organisation
der FOS zustandig und in die Verwal-
tungstatigkeiten eingebunden. Wich-
tig ist ihm, dass die FOS als Teil der
Konrad-Adenauer-Realschule plus
nicht nur im Kollegium integriert ist,
sondern dass die FOS auch bei den
potentiellen zuklnftigen Schilerinnen
und Schilern, Eltern und Betrieben
bekannt wird. Die Mitgestaltung einer
aktiven Schule, an der er sich gleich
gut aufgenommen und wohl fiihlt,
wird ihm gerade in seiner Heimatstadt
viel Spal} und Freude bereiten.

© Hans Georg Merkel
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Schulelternbeirat (SEB)

Als Teil der Schulgemeinschaft bringt
sich der Schulelternbeirat dort ein,
wo Eltern Gemeinschaft mit Schullei-
tung, Lehrern und Schiilerinnen und
Schillern gestalten kdénnen und die
Anliegen der Eltern vertreten werden.

So bemiihen wir uns z.B. aktuell um
die zeitliche Aufstockung der Schulso-
zialarbeit von Frau Weiller. Themen
der Schulentwicklung, Pradsentation
unserer Schule nach auflen oder Mit-
gestaltung der Schulfeste. All das sind
Bereiche, in denen wir fiir Sie und
unsere Kinder aktiv sind. Ein besonde-
res Ereignis ist die groBe Abschlussfei-
er in der Jugendstil-Festhalle am
23.06.17, bei der wir uns natdrlich

Zukunft vorbereiten

Personlichkeit bilden

Uber jeden Helfer und jede Helferin
freuen.

Uns ist der direkte Austausch mit
Ihnen, liebe Eltern, sehr wichtig. Nur
so wissen wir, was Sie sich wiinschen
und wo wir fiir Sie aktiv werden kon-
nen.

Die Kontaktaufnahme mit uns ist je-
derzeit moglich. Vor den SEB-
Sitzungen konnen Sie personlich zu
uns stoRRen, oder Sie melden sich ein-
fach mal so. Auf der Homepage unse-
rer Schule (Eltern/Schiiler -> Eltern-
beirat) und im Schaukasten auf dem
Pausenhof finden Sie die Sitzungster-
mine und unsere Kontaktdaten.

Wir freuen uns Gber Ihre Anregungen,

Fragen und lhr Interesse.
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Rechtsfragen: Freiwilliges Zuriicktreten (§ 44 SchuO)

(1) Aus wichtigem Grund, insbesondere bei langerer Krankheit wahrend des Schul-
jahres, bei Schulwechsel infolge Anderung des Wohnsitzes, bei besonderen
Schwierigkeiten in der Entwicklung oder in den hauslichen Verhéltnissen, kann
der Schiiler der Klassenstufen 6 bis 10 einmal in die ndchstniedere Klassenstufe

zuriicktreten; ...

(2) Ein Zurlcktreten aus einer Klassenstufe, die wiederholt wird, oder in eine
Klassenstufe, die wiederholt wurde, ist nicht moglich.

(3) Die Eltern kénnen das Zuriicktreten bis zum letzten Unterrichtstag vor den
Osterferien beantragen. Uber den Antrag entscheidet die Klassenkonferenz. Wird
dem Antrag stattgegeben, besucht der Schiiler unverziiglich den Unterricht der

nachstniederen Klassenstufe.

Schiulerzeitung ,,KARSten” mit
dem ersten Preis ausgezeich-

net

Am 9.12.2016 fand die Pramierung der
besten Schiilerzeitungen aus der Pfalz
im Pressezentrum der Rheinpfalz-
Zeitung in Ludwigshafen statt. Insge-
samt 31 Schilerzeitungen nahmen an
dem Wettbewerb teil, der alle zwei Jah-
re von der ,,Rheinpfalz” ausgelobt wird.
Mit Freude vernahmen die betreuen-
den Lehrkrafte der Schiilerzeitung
,KARSten” Frau Stephanie Gadinger
und Frau Andrea Haltmayer sowie die
Schilerredakteure die Kunde abermals
(2. Platz im Jahr 2014) unter den Preis-
tragern zu sein. Umso groRer war die
Freude als die diesjahrige Ausgabe (40.
Auflage) der Schiilerzeitung von Dr.
Klaus Sundermann (Ministerium fir
Bildung) und Hr. Andreas Bahner (stellv.
Chefredakteur) mit dem 1. Preis und
damit verbunden einem Wertscheck
von 500 € ausgezeichnet wurde.

Zukunft vorbereiten
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Begeistert hat die Jury unter anderem
das breite Themenspektrum, das origi-
nelle Titelbild der Jubildumsausgabe,
die Wahl attraktiver Uberschriften so-
wie die Umfrage zur Schule inshesonde-
re ihrer graphischen Umsetzung.
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Schulentwicklung an der KARS

Bei den Themen, die das Schulentwicklungsteam unserer Schule aufgreift und
voranbringt, konnen wir auf viele gelungene Projekte der Schulgemeinschaft
zurickblicken: z.B. Lehrer-Eltern-Schiilergesprache, Handyordnung, Paralleles
Arbeiten, ...

Die beiden letzten Projekte des Schulentwicklungsteams - das aus Eltern,
Schiilerinnen und Schillern und Lehrkradften besteht - die erfolgreich umge-
setzt wurden, waren die Erweiterung des Uberdachten Pausenhofes bei
schlechtem Wetter im Bereich der Turnhalle und die Méglichkeit auf den Ver-
tretungsplan online zuzugreifen. Sie finden den Vertretungsplan auf unserer
Homepage www.kars-landau.de. und kénnen mit dem Passwort ,kars2017
darauf zugreifen. Zu den Mitgliedern des Schulentwicklungsteam gehdéren die
Klassensprecherinnen und Klassensprecher, die Elternvertreterinnen und El-
ternvertreter, die Lehrkrafte und die Schulleitung. Gaste sind bei den Sitzun-
gen herzlich willkommen (nédchster Termin: 29. Marz, ab 17.00 Uhr in Raum
H201).

ude/homenhtml D ~ & ¢|Konrad-Adenauer-Realschu x‘ ‘

Sicherheit + Extras~ (@)~ @ [N ]

Start  Inhaltsverzeichnis  Kontakt

Home. Konrad-Adenauer-Realschule .feldung Fachoberschule
mit Fachoberschule Technj

Zeit
01.02 - 28.02.2017

Altuelles / News

Ansprechpartner / Team Fortstr. 2; 76829 Landau; Tel.: 06341/92764
E-Mail: info(at)KARS-Landau.de

Bitte mitbringen
1. Halbjahreszeugnis

der Klasse 10

2. Anmeldeformular der KARS
(Homepage, Fachoberschule, ...y
3. ein Passbild

4. praktikumsvertrag (bis 31.
Mai)

Profil unserer Schule
Klassen 5-10
Schule im Griinen g

Fachoberschule Technische
Informatik

Campusschule
Eltern und Schiiler

Forderverein

Allg. Informationen

Archiv / Presse Wit haben das

Bervfswahisiegel!

Vertretungsplan

Aktuelles

B

STRENEH &
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PES— Vertretung von Unterricht

Seit vielen Jahren nehmen wir am Projekt ,Erweiterte Selbstandigkeit” (PES)
teil. Ziel des Projektes ist es, kurzfristigen, so genannten temporaren Unter-
richtsausfall, bedingt durch Erkrankung, Fortbildungen, Klassenfahrten oder
Praktikumsbesuche, zu reduzieren. Durch die Beteiligung an dem Projekt sind
wir in der Lage, zusatzliche Vertretungskrafte zu gewinnen und zu finanzieren.
In Uberwiegendem Malle werden dabei ausgebildete Lehrkrdfte oder auch
Lehramtsstudierende in der Studienendphase herangezogen. Dadurch fallt bei
uns sehr wenig Unterricht aus. In einem Interview haben unsere beiden PES-
Krafte, Frau Bodenseh und Frau Gans, von ihrem Einsatz an unserer Schule
berichtet. Wahrend ihrer Zeit an der KARS konnten beide wertvolle Unter-
richtserfahrungen fiir ihre weitere Ausbildung sammeln. Sie berichteten von
ihren schonsten Erlebnissen an der KARS und wie ihre nahe Zukunft aussehen
wird. Beide werden in diesem bzw. im nachsten Jahr das Referendariat bzw.
den Vorbereitungsdienst beginnen.

Klassenpatinnen und Klassenpaten

Sehr erfolgreich verlaufen in diesem Jahr auch wieder die Aktionen mit den
Klassenpaten. Schiilerinnen und Schiiler unserer 10. Klassen begleiten die
Flinftklasslerinnen und Flinftkldssler in ihrem ersten Jahr an der Konrad-
Adenauer-Realschule plus mit Fachoberschule Technik und erleichtern ihnen
somit das Ankommen.

Neben der Teilnahme an den ersten Unterrichtstagen fahren die Paten mit
auf Wandertage, unterstitzen im Klassenrat oder laden die Kinder zu ver-
schiedenen Veranstaltungen ein. Am Ende des vergangenen Kalenderjahrs
gestalteten die Paten fir alle 5. Klassen einen Patennachmittag. Die Kleinen
konnten sich in verschiedenen Aktionen, wie beispielsweise Weihnachtsba-
ckerei, Sport und Spiel in der Turnhalle, Brettspiele oder ein Bastelangebot
einwahlen. Es wurden Platzchen gebacken, Papiersterne gebastelt und mit
groBer Motivation verschiedene Spiele gespielt. Am Ende der Veranstaltung
waren alle Kinder sowohl die Kleinen als auch die GroRRe von dem Nachmittag
begeistert. Die erste groRere Veranstaltung in diesem Jahr war die Fa-
schingsparty. Mit phantasievollen Kostliimen, entsprechender Musik und Spiel
- und Tanzaktionen wurden alle auf die anstehenden Faschingstage einge-
stimmt. Die Faschingsparty wurde, mit Unterstitzung von Frau Weiller und
Frau MauBhardt von den Klassenpaten organisiert.
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Parisfahrt 2017

iﬂ]r Schilerinnen und Schiiler findet in diesem Schuljahr
jektwoche statt (25.6—28.06.2017). Es sind noch einige
on und Anmeldung bei Frau Halm.

Die freiwillige Parisfak
wieder zu Beginn der
wenige Platze frei. Info

Vorlesewettbewerb 2016

Am 08.12.2016 fand der Vorlesewettbewerb fir die 6. Klassen statt. In vorweih-
nachtlicher Atmosphare zeigten die Vorlesesieger aus den funf Parallelklassen ihr
Kénnen: Sam Davies (6a), Nico Beschoner (6b), Mia Hauck (6c), Tarra Balos (6d)
und Margarida Matos Brazao (6e) stellten ihr ausgewahltes Buch vor und lasen
dann hieraus eine spannende Passage vor. Gegen eine starke Konkurrenz setzte
sich Sam Davies durch und wurde von der 7-kopfigen Jury als Sleger benannt da
er alle Anforderungen gekonnt und souveradn bewal- ; 5P

tigt hatte. Am 22.02.2017 durfte Sam dann unsere
Schule beim Stadtentscheid in der Stadtblicherei
Landau vertreten. Auch hier gelang Sam ein starker
Auftritt, dieses Mal konnte ihm Blrgermeister Dr.]
Ingenthron allerdings nur die Urkunde fiir den zweiten |
Platz Uberreichen, die Sam mit strahlenden Augen'
entgegennahm. Die Schulgemeinschaft gratuliert Sam
sehr herzlich zu seinen Erfolgen!
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Praxistag (Klassenstufe 9, Be-

rufsreifezweig)
Wir bieten unseren Schiilerinnen und
Schiilern des Bildungsgangs zur Erlan-
gung der Berufsreife die Moglichkeit, in
Klassenstufe 9 am Projekt ,Praxistag”
teilzunehmen. Dazu suchen sich die Ju-
gendlichen einen Betrieb, der ihren Fa-
higkeiten und Neigungen entspricht.
Bevor sie dann jeden Dienstag dort ar-
beiten werden, absolvieren sie ein zwei-
wochiges Praktikum. Der Praxistag und
die damit gemachte praktische Erfah-
rungen in Betrieben motivieren sehr
stark fiir den Unterricht.
Ziel ist es, die Jugendlichen Uber einen
langeren Zeitraum praktische Erfahrun-
gen sammeln zu lassen und ihnen mog-
lichst friih die Gelegenheit zu geben,
sich in der Berufswelt zu orientieren.
Sowohl das Betriebspraktikum als auch
der Praxistag werden von schulischer
Seite durch die Klassenlehrerinnen und
Klassenlehrer und den Praxistagkoordi-
nator Herrn Knittel begleitet und im Un-
terricht vor- und nachbereitet. Viele
unserer Schilerinnen und Schiler, die
am Praxistag teilnehmen, haben sich
Uber diese MalRnahme beruflich orien-
tiert und einen Ausbildungsplatz gefun-
den.

[ B3

Weinbautechnik

Chef der
Firma Bahr

Weinbautechnik in llbesheim, sagt liber |
den Praxistag: ,Da der Schiiler regelma-

Rig in unserem Betrieb tatig war, konnte
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kleinere Arbeitsauftrage erledigen und
sich somit optimal auf die Anforderun-
gen des Lehrberufes als Landmaschi-
nenmechatroniker vorbereiten. Auch
hatte er durch den wdchentlichen Ar-
beitstag genug Zeit, sich zu entwickeln,
um schlieBlich im Umgang mit den Ta-
tigkeiten und den Mitarbeitern immer
selbstbewusster zu werden.”

Auch Schiiler erzdhlen von ihrem Praxis-
tag: ,Der Praxistag ist ein guter Einstieg
in die Arbeitswelt und die Zeit hat uns
nicht nur viel SpalR gemacht, sondern
uns auch viele Eindriicke in den Berufs-
alltag vermittelt. Ich wurde von den
Mitarbeitern ernst genommen und
durfte viele Arbeiten schon alleine erle-
digen.” ,Am Anfang fiel es mir oft
schwer, den langen Arbeitstag durchzu-
stehen. Aber jetzt bin ich stolz, dass ich
im Betrieb so gut angekommen bin und
es geschafft habe, in dem Beruf zu be-
stehen.” Die Eltern berichten: ,Endlich
haben die Schiiler die Moglichkeit, zu
zeigen, was sie kénnen. Die Schulnoten
sind nicht alleine entscheidend, sondern
auch der personliche Einsatz des Ju-
gendlichen im Betrieb. So kénnen die
Schiler sehen, was spater im Beruf von
ihnen erwartet wird und auf sie zu-
kommt. Eine super Sache!*

Wissen vermitteln
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Konrad-Adenauer Reatschule
plus, Landau
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Forderverein

Unser Forderverein ist ein wichtiger
Bestandteil unserer Schulgemein-
schaft. Er unterstiitzt uns seit fast drei
Jahrzehnten bei Vorhaben wie Klas-
senfahrten, Theaterbesuchen, Frank-
reichaustausch,  Sportwettkdmpfen,
der Anschaffung von Musikinstrumen-
ten, Buchern fir die Schilerbicherei
und vielem mehr.

Der Forderverein verwirklicht auBer-
dem besondere Projekte, wie zum
Beispiel die Anschaffung und Unter-
haltung unserer Kletterwand, die im
Rahmen des schulischen Haushaltes
nicht moglich waren. Wir wirden uns
deshalb sehr freuen, wenn Sie diese
Arbeit im Interesse ihrer Kinder unter-
stutzen. Sie haben die Moglichkeit, fiir
12.- € im Jahr, Mitglied im Verein der
Freunde und Forderer der Konrad-
Adenauer-Realschule™ mit Fachober-
schule Technik zu werden: IBAN DE 90
5485 0010 000 004168.

Eines der nachsten Projekte, die der
Forderverein finanziert, ist die Erwei-
terung unseres Biotops.

Es spricht fliir den besonderen Zusam-
menhalt unserer Schulgemeinschaft,
dass sich eine Gruppe von Schiilern
aus der Klasse 10g bereit erklart hat,
ihrer Schule ein ,Abschiedsgeschenk”
zu machen. Sie mochten den in die
Jahre gekommenen Teich nicht nur
neu herrichten und bepflanzen, son-
dern auch erweitern. Die ersten

Zukunft vorbereiten
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,Schritte” des Projektes haben statt-
gefunden. Am Helfertag und in der
Projektwoche sollen die nachsten Ar-
beitsschritte erfolgen. Fir den Erwerb
der Teichfolie, den Kauf von Wasser-
pflanzen und verschiedenen anderen
Materialen bendtigt das Team , KARS-
Teich” lhre Unterstiitzung. Uber Ein-
zelspenden mit dem Verwendungs-
zweck , KARS-Teich” wiirde sich die
Schulgemeinschaft sehr freuen. Bei-
trage und Spenden kdnnen steuerlich
geltend gemacht werden.

e
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Arbeitsgemeinschaften (AG-Angebot) im 2. Halbjahr
Schiilerinnen und Schiller konnen zwischen folgenden Arbeitsgemeinschaften
wahlen: Die Anmeldung verpflichtet zur Teilnahme im laufenden Schulhalbjahr

Computer-AG (Herr Jochim)

Basketball-AG (Herr Russy)

FuBball-AG (Herr Schabowski)

Handwerker-AG (Herr Korthaus)

Homepage-AG (Herr Jochim)

KARS forscht (Frau Keller, Herr Dr. Bettag, Herr Dr. Rennekamp)
Kunst-AG (Frau D. Miiller)

Kletter-AG (Herr Knittel, Herr Leonhard)

Schulband (Herr Schroder)

Schulchor (Frau Nortmann, Herr Schroder)
Schillerzeitungs-AG (Frau Gadinger, Frau Haltmayer)
Schulsanitatsdienst (Frau Dittrich)

Streitschlichtung (Frau Flaig, Frau Weiller)
Tastschreib-AG (Frau Saling)

Textiles Gestalten (Frau Klein)

Theater-AG (Frau Kneidl-Zuber)

Umwelt- und Biotop-AG (Herr Bauer, Herr Jochim)

Volleyball-(N.N)

i
il
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Lehrkrafte mit besonderen Aufgaben
Frau Kneidl-Zuber und Frau Weiller sind Ansprechpartnerinnen fir die
Suchtpravention.
Ansprechpartner fiir die Berufswahl sind: Frau Seebach (7/8)
Herr Korthaus (9/10 RS)
Herr Knittel (8/9 BR Praxistag)
Herr Korthaus ist zustandig fiir die Organisation des Betriebspraktikums des Real-
schulbildungsgangs in Klassenstufe 9.
Herr Knittel ist zustdndig flr die Organisation des Betriebspraktikums des Berufs-
reifebildungsgangs in Klassenstufe 8 und die Kontakte zur BBS.
Frau Halm und Herr Bleuzen betreuen den Schiileraustausch mit unserer franz.
Partnerschule in Drulingen.
Frau Halm organisiert die Fahrt nach Paris.
Frau Klein organisiert die ,,Bili-Fahrt“ nach GroRBbritannien.
Frau Strus betreut die Lehramtsanwarterinnen und —anwaérter
und ist Verkehrsobfrau.
Frau Ellerwald ist die Sicherheitsbeauftragte der Schule.
Herr Bauer ist verantwortlich fir das Biotop, den Kontakt zur Zooschule und unser
Konzept zur Nachhaltigkeit.
Frau Chalabi und Frau Ruske-Fischer organisieren und betreuen die Schiler-
blcherei.
Flr die PC-Labore und EDV-Fragen ist Herr Jochim als Koordinator zustandig.
Herr Jochim ist Ansprechpartnerin fiir Jugendmedienschutz.
Frau MaufShardt und Frau Paul betreuen das Projekt ,,Schiiler helfen Schiilern”.

Ansprechpartner/Schulleitung
Ihre ersten Ansprechpartnerinnen und -partner sind immer die jeweiligen Klassen-
leiterinnen und Klassenleiter der einzelnen Klassen.
Flr die Betreuung der einzelnen Klassenstufen sind verantwortlich:

Schulleiter Herr Schabowski

Vertreterin des Schulleiters Frau Sersch

Fachoberschulkoordinator Herr Deckler

Klassenstufe 5 - 6, 7a,b Frau Sersch

Klassenstufe 7 - 8 Frau Ellerwald
! Klassenstufe 9 -12 Herr Schabowski/Herr Deckler (11-12)
| Padagogische Koordination Frau Paul

Ganztagskoordination Frau Dagmar Miiller

Zukunft vorbereiten Personlichkeit bilden Wissen vermitteln




Sprechzeiten der Lehrkrafte an der KARS.

Eine Ubersicht mit den Sprechzeiten der Lehrkrifte finden Sie in diesem Elternbrief
und auf unserer Homepage (www.kars-landau.de; Schulinformationen). Erfragen
Sie Uber lhr Kind bei den Lehrkraften im Bedarfsfall Termine. Eine Voranmeldung zu
den Sprechzeiten, die ebenfalls tiber Ihr Kind oder telefonisch (iber das Sekretariat
erfolgen sollte, ist erforderlich.

Wir versuchen die Lehrkrafte, die eine Sprechzeit vereinbart haben, von Vertre-
tungseinsatzen zu diesen Zeiten auszusparen, leider ist es aber nicht immer mog-
lich, dies zu garantieren, so dass es auch kurzfristig zu Veranderungen kommen

kann.

Faugach Do 2.5 Feufllg DL 3
Herr Bauer Di. 3. Std. Frau Flos Do. 5. Std.
FrauBaumstark Mo, 5.5 FreuGadnger  Fr. 2.5
Herr Baumstark Mo. 3. Std. Frau Halm Mi. 3. Std.
Frauender Mo 45 Froutehmayer Mo 3.5
Herr Dr. Bettag Mo. 3. Std. Frau Helm Mi. 3. Std.
HerrBielng  Mi 4Sd HerHunsicker Mo, 5.
Herr Bleuzen Mi. 3. Std. Frau Janke Mo.  4.Std.
FauBraun M 256 Hemlochim Do 3.
Herr Breiner Mo. 3. Std. Frau Kammer Fr. 4. Std.
FrauBuchlohéck DI 5.5 FrauKasus Do 3w
Frau Chalabi Di. 4. Std. Frau Keller Mo.  4.Std.
_-- FrauKessingerM. Do 3.5td.
Herr Deckler Frau Klein Do. 5. Std.
_-- FrauKlement Mo, 2:std.
Frau Ehrhardt Mi. 5. Std. Frau Knecht Do. 5. Std.
Fraullenwald  nV. FrauKneldiZuber DI 45t
Herr Farris Mi. 6. Std.
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http://www.kars-landau.de/

Herr Knittel Mo.  3.Std.
HerrKorthaus DI 4.std.
Frau Krahl Do. 5. Std.
Herrkrause M 3t
Frau Krause Do. 6. Std
Herrkriger M 3t
Frau Kuhn Mi. 5. Std.
Herrloos Dl 3t
Frau Louis Di. 5. Std.

Frau MauBhardt Mo.  3.Std.

Frau S. Muller Di. 3. Std.

Frau Paul n. V.

Frau Poppe Mi. 2. Std.

Frau Rossochowitz  Do. 4, Std.

Herr Russy Di. 4. Std.

Herr Schabowski n. V.

Frau Scheib Fr. 3. Std.

Zukunft vorbereiten
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Herr Schroder Mo. 6. Std.

Frau Schuster-R. Mo. 3. Std.

Frau Seebach Mi. 3. Std.

Herr Spengler Fr. 4. Std.

Frau Stuhlfauth Mo. 3. Std.

Frau Weber Fr. 4. Std.

Frau Willem Mo. 4. Std.

Frau Wiinschel Di.

5. Std.

Wissen vermitteln




Schulsozialarbeit
Frau Weiller hat als neutrale Ansprechper-
son ein offenes Ohr fiir alle Schiilerinnen und &
Schiiler, Eltern und Lehrkrafte. Sie bietet
vertrauliche Beratung und Unterstiitzung bei
schulischen und personlichen Fragen oder
Problemen. In den Klassen fiihrt sie praven-
tive Projekte (Soziales Lernen, Klassenrat,
Mobbing, Sucht usw.) durch.
Personlich erreichbar ist sie in ihrem Biro im
Gebaude H, Raum 104. Telefonisch unter den
Nummern 06341/9276-35 und
0173/3185199 und per Mail unter
bettina.weiller@jugendwerk-St-josef.de.
Ihre Zeiten: Montag bis Freitag von
08.00 -14.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Freiwilliger Helfertag 01.04.2017

Wie Sie sicherlich festgestellt haben, hat sich an unserem Schulstandort schon
sehr viel verdandert. Auf vielfachen Wunsch von Schiilerinnen und Schiilern, Eltern
und Lehrkraften soll aber noch einiges verschonert und optimiert werden. So
kann an und in den Klassenzimmern gearbeitet werden. AuRerdem freuen wir
uns Uber viele , helfende Hande” zur Gestaltung und Verschénerung des AuRen-
bereichs (wenn moglich, Gartenwerkzeuge bitte mitbringen). Deshalb findet am
Samstag, den 01.04.2017 ab 09.00 Uhr der nachste freiwillige Helfertag an unserer
Schule statt.

Zukunft vorbereiten Personlichkeit bilden Wissen vermitteln
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KARS: 06341 - 92760 info@kars-landau.de

Terminplan fUr das Schuljahr 2016/2017 (2. Halbjahr) ( N
KARS™
-

01.04.2017
24.04.2017
27.04.2017
27.04.2017
02.05.2017
03.05.2017
08.05.2017
09.05.2017
10.05.2017
12.05.2017
12.05.2017
15.05.2017
26.05.2017
28.05.2017
02.06.2017
08.06.2017
09.06.2017
16.06.2017
20.06.2017
20.06.2017
23.06.2017

26.06.2017
29.06.2017
30.06.2017

Freiwilliger Helfertag

bis 09.06.2017 Kernzeit von Unterricht

Girl‘'s Day/Neue Wege fir Jungs

Tagespraktikum Klassenstufe 7

Ausgleichstag KARS (unterrichtsfrei)

2. Gesamtkonferenz

FOS 12: Schriftliche Priifung Deutsch (Fachhochschulreife)
Informationsabend ,, Wahlpflichtfach” Klassenstufe 5 und 6
FOS 12: Schriftliche Prifung Informatik (Fachhochschulreife)
Versand ,Blaue Briefe” (Versetzungsgefahrdung)

FOS 12: Schriftliche Prifung Englisch (Fachhochschulreife)
FOS 12: Schriftliche Prifung Mathematik (Fachhochschulreife)
Beweglicher Ferientag (unterrichtsfrei)

bis 02.06.2017 Bili-Fahrt England

Zeugnisausgabe Klassenstufe 6

Praxistagprasentation

Bundesjugendspiele im Stadion

Beweglicher Ferientag (unterrichtsfrei)

Miindliche Prifung (Fachhochschulreife)

bis 23.06.2017 Verfligungstage 9 BR und 10 RS
Abschlussfeier 9.,10. und 12. Klassen in der Festhalle (17.00 Uhr Gottes-
dienst in der Augustinerkirche)

bis 29.06.2017 Projektwoche

Schulfest 17.00 - 19.30 Uhr

Letzter Schultag vor den Sommerferien/Zeugnisausgabe
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